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Einleitung zur I. Auflage.

Als ein Ardschuna (irdisch denkender Mensch) fasste ich
alle Vorkommnisse im reiferen Leben in geistiger Weise auf
und ging nicht mehr oberflächlich darüber hinweg, wie sol-
ches allgemein und leider Gottes meistenteils noch immer zu
geschehen pflegt. Auch nur ein wenig Denken erweitert unse-
re Gesamtkenntnis, und sobald man gewahr wird, dass unser
Ich (Ego) dem Körper untertan ist, kasteie man seinen Leib,
damit der Körper uns gehorche, und wir uns auf diese Weise
okkulte Fähigkeiten und Kräfte verschaffen, die Aussichten
und Gebiete eröffnen, welche für gewöhnliche Erdenpilger
aus Dummheit, Dünkel oder irgendwelcher Absicht laut als
nicht vorhanden verschrien werden.

Wer sich dagegen den hochentwickelten Bewusstseinszu-
stand (Turija) erworben hat, sieht dann landläufige Dinge,
Streit über religiöse Anschauungsweisen, politische Kleinig-
keiten usw. mit ganz anderen Augen an, als es in Wirklich-
keit aber zu geschehen pflegt. In solcher Verfassung we-
nigstens habe ich eine dahingehende Überzeugung in mir
sind denn auch diese Rückblicke auf jene Begebenheiten in
Palästina vor 1900 Jahren entstanden und zwar unter Zuhilfe-
nahme eines alten Briefes. Siehe darüber weiter hinten.

Mögen diese geschilderten Tatsachen, welche sicherlich
der Wahrheit weit näher liegen als alle kirchlich herausge-
putzten Geschehnisse und Personen, für peinlich kleinliche
Christen auch weniger erbaulich erscheinen, so werden doch
Besserdenkende, Freireligiösere und selbst Zweifler hieraus
einen gewissen Nutzen ziehen können, der ihnen zur Hö-
herentwicklung behilflich sein wird.

Der Verfasser.


